
TAG DER OFFENEN TÜR 

Im Rahmen der 1000-Jahr-Feier der Stadt Anrath möchten wir Ihnen seitens der JVA 

Willich I die Gelegenheit bieten, einen über 100 Jahre alten Teil Ihrer Stadt zu 

erleben, der sonst nicht ohne weiteres zugänglich ist.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der neuerbauten JVA Willich II freuen sich 

darauf, Ihnen den Frauenvollzug vorstellen zu können. 

Am 02. Und 03. Oktober 2010 sind Sie am „Tag der offenen Tür“ herzlich 

eingeladen, die Justizvollzugsanstalten Willich I und Willich II bei einem insgesamt 

ca. zweistündigen geführten Rundgang kennenzulernen. Auf dem Freigelände des 

„Historischen Gefängnismuseums Niederrhein” werden Ihnen in den Anstalten 

hergestellte Erzeugnisse, z.B. der Arbeitstherapie, präsentiert. Dort haben Sie bei 

einem Imbiss Gelegenheit, sich über den Justizvollzug zu informieren.    

Die Führungen werden in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr durch Kolleginnen und 

Kollegen der beiden Justizvollzugsanstalten organisiert und begleitet. Bitte haben Sie 

Verständnis, dass wir nur Personen zulassen können, die das 14. Lebensjahr 

vollendet haben. 

Anmeldung: 

Melden Sie sich bitte nach Möglichkeit per e-Mail an unter: 

poststelle@jva-willich1.nrw.de 

Wir benötigen Ihren Vor- und Zunamen sowie die Nummer Ihres Personalausweises. 

Wünsche hinsichtlich des von Ihnen bevorzugten Tages nehmen wir gern entgegen, 
leider können wir Ihnen keine bestimmten Uhrzeiten zusichern. 

Anmeldefrist: 

01.Juni bis 14. August 2010 

Die Rückmeldungen für Ihre Terminbestätigung erfolgen durch uns ab dem 
01.09.2010. 

Ablauf: 

Ihr Treffpunkt für die Anmeldung am Besichtigungstag wird der Besucherparkplatz  

der JVA ´en sein. Vor hier werden Sie in Gruppen von 20 – 25 Personen durch die 

Anstaltsgebäude geführt und anschließend wieder zum Parkplatz begleitet. Bitte 

finden Sie sich 30 Minuten vor dem Ihnen mitgeteilten Besichtigungstermin am 



Treffpunkt ein. Lassen Sie mobile Telefone und Taschen am besten zuhause oder in 

Ihrem Fahrzeug. Handys, Taschen und Fotoapparate dürfen nicht in die Anstalten 

mitgenommen werden.  

Parken: 

Leider ist der Parkraum sehr begrenzt. Wir möchten Sie bitten, nach Möglichkeit 

öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen. Auch Fahrräder können bei uns abgestellt 

werden.  

 

Die Leiterin der JVA Willich I 

Beate Peters 


